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Veranstaltungen

Sonntag, 3. Mai, 17 Uhr
Abendfeier
Das Geheimnis des Circle-Singens 
Pfr. B. Gossauer und Kantor Igor 
Marinkovic 
Kirche Höngg

Donnerstag, 14. Mai, 10 Uhr
Taizé-Gottesdienst zu Auffahrt
Pfrn. C. Gaudenz, Team aus 
Freiwilligen, Orgel Andreas Wildi 
Grosse Kirche Fluntern

Sonntag, 17. Mai, 19 Uhr
Share’n’Jazz
Improvisieren zu einem Bibeltext 
Pfr. M. Scheidegger 
Wasserkirche

Sonntag, 24. Mai, 10 Uhr
Tiersegnung an Pfingsten
Citykirche Offener St. Jakob

Sonntag, 24. Mai, 17 Uhr
Cembalokonzert 
«Music for these troubled times» 
mit Dmytro Kokoshynskyy 
Kirche Oerlikon

Montag, 25. Mai, 17 Uhr
Pfingstkonzert
Haydn, Williams und Grieg 
Giancarlo Prossimo, Orgel;  
Eva-Maddalena Fleszar, Violine; 
Grzegorz Fleszar, Klavier; 
Dirigentin Laida Alberdi;  
Ad-hoc-Orchester 
Kirche Bühl

Montag, 25. Mai, 17 Uhr
Messe in h-Moll von J. S. Bach
Vokalensemble der Kantorei 
Meilen; Meilener Barockensemble; 
Gesamtleitung E. Buscagne 
Kirche Enge 
Tickets: ref-meilen.ch/
bericht/1142

Freitag, 29. Mai, 18.30 Uhr
Grossmünster-Gespräch 
«Persönlich» mit Karin  
Keller-Sutter
Pfr. C. Walti spricht mit 
der Bundesrätin über 
Gott und die Welt 
Grossmünster

Alle Details finden Sie in unserem 
Kalender auf der Website.

VERLOSUNG

Quiz zum Pilgern
Diesmal lohnt es sich ganz besonders, die Artikel zum Feierabendpilgern 
und zum Jubiläum des Pilgerzentrums genau zu lesen – denn der Preis 
gewährt Einlass zu einem wahren Spektakel. Die Buchstaben nach der 
richtigen Antwort ergeben wie immer das Lösungswort. Viel Glück!

TEILNAHME
Senden Sie uns Ihre Lösung unter Angabe Ihrer 
Adresse bis zum 30. April 2026 an redaktion@
reformiert-zuerich.ch oder an folgende Postadresse: 
Textbüro Blattmacher, Seefeldstrasse 25, 8008 Zürich. 
Die Gewinnerinnen und Gewinner werden schriftlich 
benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, 
über die Verlosung wird keine Korrespondenz geführt. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

ZU GEWINNEN
Unter allen richtigen Antworten verlosen wir zwei 
Tickets für die immersive Show «Die vergessene 
Legende von Zürich» in der Kirche Enge. Monu-
mentales 360-Grad-Videomapping, artistische Luft-
performances, Musik und Lichtgestaltung ent-
führen das Publikum auf eine spektakuläre Reise 
durch die Zeit, bei der natürlich auch der Züri Leu 
nicht fehlen darf.

Lösung des letzten Rätsels: 
Wir haben das Lösungswort «Bethaus 
Wiedikon» gesucht. Der Preis, ein 
personalisiertes Notizbuch von Moleskine, 
ging nach Albisrieden.
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Wie alt ist das 
Pilgerzentrum?

50 Jahre (POL)

25 Jahre (PAL)

30 Jahre (PIL)

1

Was ist das 
Pilgerzentrum Zürich?

Das grösste der Welt 
(FLÜSSE)

Das älteste im 
deutschsprachigen 
Raum (BERGE)

Das einzige in Europa 
(TÄLER)

4

Was wird zum Jubiläum 
aufgeführt?

Eine Oper (GER)

Ein Veitstanz (SUI)

Ein Theaterstück (AUT)

2 Wie wird beim 
Feierabendpilgern 
gelaufen?

Schnell (HIN)

Schweigend (HER)

Hintereinander (AUS) 

3

https://reformiert-zuerich.ch
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ABSCHLUSSFEIER LEGISLATUR 

Wir laden Sie ein
Die Legislaturperiode 2022 bis 2026 gehört 

bald der Vergangenheit an. Viel wurde bewegt, 
Herausforderungen wurden angenommen und 

bewältigt, wichtige Schritte für eine 
zukunftsfähige reformierte Kirchgemeinde 

Zürich wurden unternommen. Die Reformierte 
Kirche Zürich lädt alle Mitglieder zum 

Legislatur-Abschluss in Form einer liturgischen 
Feier mit anschliessendem Apéro riche ein. 

VERANSTALTUNG
Sie findet 27. Juni um 15 Uhr in der Pauluskirche, 

Milchbuckstrasse 57, 8057 Zürich statt.  
Mehr Informationen finden Sie in der nächsten 

Ausgabe von reformiert.lokal.

|  35 | 2026

reformiert.lokal  Kirchgemeinde Zürich

Wer in einer Altstadtkirche zu Hause ist, 
gewöhnt sich fast daran, ein Jubiläum nach 
dem anderen zu feiern. Fünfhundert Jahre 
Reformation hier und dort – Geschichte, 
die nachhallt und manchmal fast über-
mächtig wirkt. Und doch entstehen auch 
hier neue Formate, frisch, mutig, noch im 
Ausprobieren. So zum Beispiel «Die Welt 
zu Gast im Prediger» oder samstags die 
«Petrina at five» in der Stadtkirche 
St. Peter. Junge Ideen in alten Gemäuern.

In anderen Stadtteilen klingt die Zeit 
anders: Dort feiert man Jubiläen, die eini-
ges jünger sind – 30 Jahre Pilgerzentrum 
und 125 Jahre die Kirche, welche die City-
kirche Offener St. Jakob beherbergt. Orte, 
die sich mit Experimentierfreude und 
Lernbereitschaft ihren Platz erarbeitet 
haben – weniger Tradition, viel Möglich-
keitsraum. Zusammen zeichnen sie ein 
lebendiges Bild davon, wie unterschiedlich 
Kirche in dieser Stadt atmet.

Gleichzeitig verabschieden wir Mitte Jahr 
die Menschen – Kirchenpflegerinnen, 
Kirchenpfleger und Kommissionsmitglieder 
–, die in der neu fusionierten Grosskirchge-
meinde Verantwortung übernommen haben. 
Sie haben Kirche in einer turbulenten 
Anfangszeit gestaltet – mit all ihren kriti-
schen Momenten: Reibungen, unklaren 
Rollen und gelegentlichem Stolpern. Die 
sogenannte Stormingphase war spürbar, 
manchmal anstrengend, oft lehrreich. 

Cornelia Camichel Bromeis
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Feiern, wie die 
Feste fallen 

Immer menschlich. Und sie hat uns 
gezwungen, ehrlich hinzuschauen: Wo ste-
hen wir? Was funktioniert? Was braucht 
noch Zeit?

Im Sommer beginnt die neue Legislatur. 
Strukturen setzen sich weiter, andere Ideen 
bekommen Raum. Das Tempo darf ein 
bisschen geringer werden. Gewiss wird’s 
aber nicht weniger spannend.

Denn wenn die letzten Jahre eines gezeigt 
haben, dann vielleicht dies: Diese 
Gemeinde kann Wandel! Und manchmal 
sogar besser, als sie selbst glaubt. Warum? 
Weil Menschen mit Herzblut dabei sind. 

CORNELIA CAMICHEL BROMEIS
Pfarrerin Stadtkirche St. Peter

PS: Vielleicht ist Ihnen aufgefallen, dass 
diese Ausgabe von reformiert.lokal etwas 
umfangreicher ist als gewohnt. Ab sofort 
weisen wir im hinteren Teil des Magazins 
auch auf Gottesdienste ausserhalb Ihres 
Kirchenkreises hin. Denn wir sind eine 
Gemeinde.

TITELSEITE
Zum Doppeljubiläum von Citykirche 
Offener St. Jakob und Pilgerzentrum 
gibt es eine besondere Oper zu 
geniessen.
Foto: Falk Siewert
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FEIERABENDPILGERN

Loslaufen, loslassen
ERIK BRÜHLMANN | Die neue Saison 
hat begonnen: Ab sofort lädt das 
Pilgerzentrum Zürich wieder zu 
besinnlichen Pilgerwanderungen 
am Ende des Tags ein.

Der Alltag ist laut. Und schnell. Und 
intensiv. Und ständig im roten Bereich. 
«Deshalb tut es ja so gut, rauszugehen, 
durchzuatmen und loszulaufen», sagt 
Pfarrerin Franziska Bark Hagen, Leite-
rin des Pilgerzentrums Zürich. «Das 
Herz wird frei, der Atem wird weit, Ver-
hocktes kommt in Gang – das passiert 
einfach beim Laufen, ohne dass man 
sonst etwas dafür tun muss.» Bereits in 
der zweiten Saison bietet das Pilger-
zentrum an jedem dritten Dienstag im 
Monat das Feierabendpilgern an: maxi-
mal zweieinhalb Stunden lange Pilger-
wanderungen in und um Zürich, die bei 
jedem Wetter und von wechselnden 
Pfarrpersonen der Kirchgemeinde 
Zürich geleitet stattfinden. «Alle Inter-
essierten sind ohne Anmeldung will-
kommen, das Angebot ist gratis», sagt 
Franziska Bark Hagen. «In der Regel 
haben wir jeweils Gruppen von etwa 
zwölf bis zwanzig Personen.»

Schweigend pilgern
Die feierabendlichen Pilgerwanderungen 
verlaufen zumeist schweigend. Unter-
brochen wird die besinnliche Stille 
lediglich von Impulsen, welche die 

Pilgerbegleitpersonen an ausgesuchten 
Stellen der jeweiligen Routen setzen. 
«Sie sind eine Art roter Faden, der die 
Pilgernden durch den Abend führt», sagt 
Franziska Bark Hagen. Niederschwellig, 
nicht hochtheologisch, aber durchaus 
beherzt, wie die Pfarrerin es beschreibt. 
Sie fügt hinzu: «Die meisten Pilgernden 
kommen genau wegen des geführten 
Schweigens.» Einfach mal bei sich sein, 
einfach mal mitlaufen, einfach mal emp-
fangen dürfen. Diese Art, den Feier-
abend zu verbringen, fasziniert Pil-
gernde jeden Alters. Auch aus allen 
Berufen? Die Pfarrerin schmunzelt. 
«Pilgern ist ein wunderbarer Gleich-
macher», sagt sie. «Alle haben gutes 
Schuhwerk an den Füssen, robuste Klei-
dung, einige einen Rucksack. Da kann 
man die Bankerin nicht mehr vom Gärt-
ner unterscheiden, und das ist gut so.»

Neue Ausblicke
Das Feierabendpilgern ist ein spirituel-
les Angebot, bei dem man Zürich auf 
neuen Wegen entdecken kann, und es 
kommen Seiten an der Limmatstadt zum 
Vorschein, die man noch gar nicht 
kannte – oder die man in der Hektik des 
Alltags einfach ständig übersieht.

TERMINE 2026
Über diesen QR-Code 
gelangen Sie zu den 
Feierabendpilger-Terminen.

JUBILÄEN

ERIK BRÜHLMANN | Dieses Jahr wird im 
Kirchenkreis vier fünf gefeiert: Die City-
kirche Offener St. Jakob wird 125 Jahre, 
das Pilgerzentrum Zürich 30 Jahre alt. 
Die beiden Jubiläen werden mit einer 
ungewöhnlichen und mutigen Aufführung 
begangen.

Die Citykirche Offener St. Jakob gleich bei 
der Tramhaltestelle Stauffacher wird 125 
Jahre alt. Ihre Wurzeln reichen aber weiter 
zurück. Ihr Vorgängerbau, die Jakobskapelle, 
war seit dem 13. Jahrhundert ein Siechen-
haus – ein Ort am Rand von Zürich, wo man 
die ansteckenden Kranken hinschickte. 
Nachdem 1893 Aussersihl von einer Vor-
stadtgemeinde zum Zürcher Stadtteil 
geworden war, wurde ein Architekturwett-
bewerb für die neue Kirche St. Jakob aus-
geschrieben. Die Berliner Architekten 
Johannes Vollmer und Heinrich Jassoy 
kamen zum Handkuss, die neue Kirche 
wurde 1901 eingeweiht. Der ursprünglich 
farbige Kirchenraum wurde in den 1930er-
Jahren purifiziert. «Man übermalte das, was 
man plötzlich als unruhige Mischung aus 

Heute ist die Kirche Heimat der Citykirche Offener 
St. Jakob, die bekannt ist für ihr soziales Engagement 
und ein breit gefächertes spirituelles Angebot.

Zum Geburtstag eine Oper

AUDIOGUIDE

Hören Sie mal!
Begeben Sie sich auf eine spannende 
Reise durch tausend Jahre Stadt- und 
Kirchengeschichte – und lassen Sie sich 
dabei von unserer neuen App begleiten. 
Der kostenlose Audioguide erzählt 
Geschichten hinter der Geschichte der 
Kirchen und Menschen. Drei Audio-
touren stehen zur Verfügung: Der Alt-
stadtkirchen-Spaziergang führt Sie auf 
einer malerischen Route vom St. Peter 
zum Fraumünster, von dort zur Wasser-
kirche, zum Grossmünster und schliess-
lich zur Predigerkirche. Auf der Gross-
münster-Tour besuchen Sie das 
Wahrzeichen Zürichs, in dem der Zür-
cher Reformator Ulrich Zwingli einst 

predigte. Und auf der Fraumünster-Tour 
geht es um die Geschichte der ehe-
maligen Frauenabtei und die berühmten 
Chagall-Fenster im Chor. Alle drei 
Audiotouren dauern eine gute Stunde 
und sind auf Deutsch, Englisch und 
Spanisch verfügbar. Die App ist erhält-
lich für Android und iOs, sammelt keine 
persönlichen Daten und funktioniert 
auch ohne Internetverbindung.

ZUR APP
Laden Sie hier die App 
Altstadtkirchen Zürich für 
iOS herunter.

Laden Sie hier die App 
Altstadtkirchen Zürich für 
Android herunter.

https://pilgerzentrum-zuerich.ch/pilgern/feierabendpilgern/
https://apps.apple.com/ch/app/altstadtkirchen-z%C3%BCrich/id6759155600
https://play.google.com/store/apps/details?id=ch.mobilexstudio.altstadtkirchen.tour
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JUBILÄEN

christlichem Gebetshaus, Moschee und 
mediterraner Orangerie empfand, kurzer-
hand mit grauer Farbe», sagt Verena Mühlet-
haler, Pfarrerin in der Citykirche Offener 
St. Jakob. Die Farbe kehrte erst mit der 
Innenrenovation 2004 zurück. 

Starke Pfarrpersonen
Für Farbe im übertragenen Sinn sorgten 
auch einige unbequeme Pfarrpersonen. 
«Gleich der erste Pfarrer, Paul Pflüger, 
wurde als einer der ersten ‹roten› Pfarrer 
der Schweiz bekannt», erzählt Verena Müh-
lethaler. «Er engagierte sich sehr für 
minderbemittelte Menschen und ging später 
als Stadtrat in die Politik.» Sein Nachfolger, 
Pfarrer Emanuel Tischhauser, war eine der 
wenigen Pfarrpersonen, die sich trauten, 
von der Kanzel herab offen gegen das Nazi-
Regime zu predigen. Und Pfarrer Anselm 
Burr sorgte 1992 dafür, dass das eigentlich 
britische Konzept der offenen Citykirche 
trotz des Widerstands der damaligen 
Kirchenpflege umgesetzt wurde. Seither ist 
die Citykirche Offener St. Jakob ein Ort mit 
einem breit gefächerten spirituellen 

Angebot von Tanz über Meditationen bis 
hin zu verschiedenen Seelsorgeformen. Ein 
besonderer Schwerpunkt liegt auf der 
Unterstützung Geflüchteter.

Ältestes Pilgerzentrum im 
deutschsprachigen Raum
Auch das Pilgerzentrum feiert 2026 – näm-
lich sein 30-jähriges Bestehen. «Unser 
25-Jähriges ist leider Corona zum Opfer 
gefallen», erklärt Pfarrerin Franziska Bark 
Hagen, die auch das Pilgerzentrum leitet, 
das etwas ungewöhnliche Jubiläum. «Jetzt 
können wir immerhin einen runden Geburts-
tag mit dem Kirchenjubiläum verbinden.» 
Diese Verbindung hat ebenfalls eine gewisse 
historische Konsequenz. Die ehemalige 
Jakobskapelle war nämlich auch eine Pilger-
herberge. Ab 1987 beschloss der Europarat, 
die alten Pilgerwege wieder als europäische 
Kulturwege zu rekonstruieren – eine euro-
päische Selbstverständigung von unten ent-
gegen aller politischen Trennung. «Als das 
Pilgerzentrum St. Jakob Zürich 1996 von 
Pfarrer Theo Bächtold in Pionierarbeit 
gegründet wurde, zeigte unsere Kirche keine 

Brührungsängste und machte sich die Pilger-
tradition zu eigen – grossartig!», findet Fran-
ziska Bark Hagen. Tatsächlich ist das Pilger-
zentrum Zürich das älteste seiner Art im 
deutschsprachigen Raum.

Mutiges Jubiläumsprogramm
Zum Doppeljubiläum haben sich die Ver-
antwortlichen etwas Besonderes einfallen 
lassen. Franziska Bark Hagen kannte die 
freie Opernkompanie Novoflot aus Berlin, 
und sie konnte das Ensemble davon über-
zeugen, in der akustisch hervorragenden 
Citykirche eine Inszenierung zum Jubiläum 
zu produzieren. Das Programm mit dem 
Titel «NO NAME (GOD)» ist jedoch keine 
Oper im klassischen Sinn, bei der das Publi-
kum nur dasitzt und zuhört. «Es braucht 
weder Abendkleid noch Frack noch Opern-
glas», beschreibt Franziska Bark Hagen das 
Konzept. «Das Publikum begibt sich auf 
eine musiktheatrale Pilgerreise, bei der es 
sich frei im Raum bewegen und in die multi-
mediale Erfahrung eintauchen kann.» Der 
Thuner Komponist Michael Wertmüller 
schreibt speziell für diesen Anlass die Musik 
für die zwei Chöre und die besondere Orgel. 
Zudem werden vier Menschen mit Flucht-
hintergrund musikalisch in die Aufführung 
integriert. Schon jetzt wird deutlich: Man 
muss es erlebt haben! «Wir hoffen, dass 
unsere Gemeindemitglieder diesen ausser-
gewöhnlichen Umgang mit dem Thema 
Spiritualität geniessen werden», sagt Fran-
ziska Bark Hagen, «und dass wir vielen 
kulturinteressierten Menschen zeigen kön-
nen: All das ist auch Kirche.»

TICKETS
«NO NAME (GOD)» wird von 
12. bis 14. Juni jeweils von 19 bis 
22 Uhr in der Citykirche Offener 
St. Jakob aufgeführt. Pro Abend 
finden drei jeweils 60-minütige 
Aufführungen als Loop statt. Der 
Einlass ist flexibel. Unter neben-
stehendem QR-Code gibt’s Infor-
mationen und Tickets.

Zum Doppeljubiläum von Citykirche Offener 
St. Jakob und Pilgerzentrum wird eine Oper der 
besonderen Art aufgeführt.
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Zum Geburtstag eine Oper

NO NAME  
(GOD)

NO NAME  
(GOD)

NO NAME  
(GOD)

Die Kirche St. Jakob  
wurde 1901 eingeweiht.
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https://www.nonamegod.ch
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Solidarität ist die Frucht

MIRIAM MOSER | In unserer Gesellschaft, die 
sich als vielfältig und tolerant versteht, neh-
men Polarisierung und soziale Abschottung 
zu. Gesellschaftliche Teilhabe ist nicht für alle 
in gleichem Mass möglich.

Besonders betroffen von Ausgrenzung sind Men-
schen mit körperlichen, kognitiven oder psychi-
schen Beeinträchtigungen. Auch strukturelle, 
sprachliche und kulturelle Hürden, Armut und 
fehlende Netzwerke erschweren Partizipation. 
Wer wenig Zugang zu Information, Orientierung 
und unterstützenden Beziehungen hat, bleibt oft 
in benachteiligenden Lebenslagen gefangen.
Benachteiligung wirkt kumulativ: Fehlende Res-
sourcen schränken die Handlungsfreiheit weiter 
ein – etwa beim Zugang zu sozialen Sicherungs-
systemen oder zu Gesundheits-, Bildungs- und 
politischen Angeboten.

Die Folgen sind gravierend: Soziale Isolation 
belastet Gesundheit und Psyche. Laut Statisti-

GOTTESDIENST MIT ABENDMAHL 

Sprachenwunder
TANIA OLDENHAGE | Was für ein un-
glaubliches Übersetzungsgenie muss 
Gottes heilige Geistkraft sein! Der 
Pfingstgottesdienst in der Johannes-
kirche erinnert an das berühmteste 
Sprachenwunder der Kirche.

Die heilige Geistkraft liebt die Vielfalt: 
Statt sich der einen dominanten Kultur 
zu unterwerfen, bekommen die Men-
schen am Pfingstfest ihre eigene Spra-
che zurück. So jedenfalls könnten wir 
das Sprachenwunder verstehen, von 
dem die Apostelgeschichte erzählt.
Griechisch verwandelt sich in den 
Ohren der Menschen in Arabisch, west-

liche Sprachen verwandeln sich in öst-
liche und umgekehrt. 

In der Predigt gehen wir der politischen 
Brisanz von Pfingsten nach. Tobias 
Willi spielt pfingstliche Orgelwerke.

JOHANNESKIRCHE
Sonntag, 24. Mai, 11 Uhr 
Wort: Pfarrerin Tania Oldenhage 
Orgel: Tobias Willi 

GOTTESDIENST/SERVICE MIT ABENDMAHL

Pfingstwunder in zwei Sprachen
NATHALIE DÜRMÜLLER | Pentecost 
Service with Rev. Jacqueline
Sonego Mettner and Rev. Nathalie
Dürmüller with Christian Pop Music.

Wer einen Pfingstgottesdienst in zwei 
Sprachen (Englisch/Deutsch) erleben 
möchte, ist herzlich eingeladen, mit uns 
zu feiern. Direkt davor probt der ad-hoc 
Chor christliche Pop-Lieder. 

KIRCHE ENGE, BÜRGLISTRASSE 15 
Sonntag, 24. Mai  
9 Uhr: Probe ad-hoc Chor 
10.30 Uhr: Service, coffee and bagel

Wort: Pfarrerinnen Nathalie Dürmüller 
und Jacqueline Sonego  
Kantor: Ulrich Meldau 

TIERFREUNDLICHER GOTTESDIENST

Tiersegnung an Pfingsten
PATRICK SCHWARZENBACH | Eine 
Frage beschäftigt die Theolog:innen 
schon seit Jahrhunderten: Ist der 
Lebensgeist, der in uns Menschen 
pulsiert, derselbe wie jener in der 
Ameise, der Kuh und der Qualle? 

In der Bibel finden sich einige spannen-
de Hinweise: ja, heisst es dort, die Kuh 
und der Mensch, sie sind vom selben 
Geiste – und die heilige Geistkraft 
gleicht einer Taube. Was liegt da näher, 
als an Pfingsten die ganze Weite der 
Geistkraft zu feiern und, wie in den ver-
gangenen Jahren, unsere tierischen 

Weggefährten ins Zentrum zu stellen 
und zu segnen. 

CITYKIRCHE OFFENER ST. JAKOB
Sonntag, 24. Mai, 10 Uhr 
Wort: Patrick Schwarzenbach

Chancengleichheit und Partizipation für alle stärken.

Die Taube: Sinnbild für Pfingsten
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Solidarität ist die Frucht

schem Sozialbericht der Schweiz sind ins-
besondere einkommensschwache, erwerbslose 
und bildungsbenachteiligte Menschen sowie Per-
sonen mit ausländischer Herkunft betroffen. 2023 
gaben 4,2 % der Betagten an, nicht auf unter-
stützende Beziehungen zählen zu können – oft 
ein Ausdruck langjähriger Isolation mitten in 
unserer Nachbarschaft.

In meiner Arbeit als Sozialdiakonin und Ge-
schäftsleiterin der Nachbarschaftshilfe Kreis 5 
begegne ich regelmässig Menschen mit ein-
geschränkten Teilhabechancen. Vielen fehlen 
tragfähige Netzwerke.

Diese lassen sich aufbauen: Freiwilligenarbeit 
– etwa begleitet durch das Rote Kreuz, Caritas, 
HEKS, Kirchgemeinden oder die Nachbar-
schaftshilfen der Stadt Zürich – schafft nieder-
schwellige Unterstützung und soziale Be-
gegnung. Sie stärkt Vertrauen, Integration und 
Solidarität. Rund 590 Millionen Stunden ge-

leistete Freiwilligenarbeit jährlich zeigen die Be-
deutung dieses Engagements in der Schweiz.
Dies entspricht der Vision sowie dem Kernauf-
trag der Sozialdiakonie: Gerechtigkeit und glei-
che Würde für alle. In einer Zeit schwindender 
Orientierung bleibt das Bedürfnis nach Zuge-
hörigkeit und Sinn bestehen. Sozialdiakonie för-
dert Beziehung und Teilhabe – vor Ort und struk-
turell.

Das Diakoniekonzept der Zürcher Landeskirche 
bringt dies auf den Punkt: Spiritualität ist die 
Wurzel, Solidarität die Frucht. Helfende Hände 
und Engagement als Freiwillige sind herzlich 
willkommen!

WICHTIGE KONTAKTE
kreis5@nachbarschaftshilfe.ch 
nachbarschaftshilfe.ch
solinetz-zh.ch – Solidaritätsnetz Zürich
www.heks.ch/machen Sie mit 
caritas-regio.ch/aktiv-werden/ 
freiwilligenarbeit

«Gesellschaftliche 
Differenzierung er-
öffnet Chancen zur 
Selbstbestimmung, 
birgt aber Risiken. 
Diakonie begleitet 
und ermächtigt mit 
starken Beziehungen 
und tragfähigen 
Solidarnetzen.» 
MIRIAM MOSER,  
SOZIALDIAKONIN

SINGEND UM DIE WELT 

SANDRA BECKER | Gemeinsam 
singen verbindet Kulturen – 
manchmal ganz in der Nähe. 
Beim offenen Singen «Singend 
um die Welt» führt Sandra 
Becker diesmal durch Lieder 
aus regionalen Traditionen: 
von Jodelklängen aus dem 
Alpenraum bis zu maritimen 
und plattdeutschen Liedern aus 
dem Norden. Zu Gast ist eine 
Jodel-Expertin.

MUSIKWERKSTATT GALOTTI 
HOHLSTRASSE 290  
Sonntag, 10. Mai, 16 Uhr 
Weitere Informationen: 
sandra.becker@ 
reformiert-zuerich.ch

AUFGABENHILFE WIRD ZU 
LERNRAUM 

URSINA PLATZ | Die Auf-
gabenhilfe wird transformiert. 
Da sich ab Schuljahr 2026/27 
die Schulhäuser Sihlfeld und 
Hardau zur Tagesschule wan-
deln, werden alle Aufgaben in 
der Schule erledigt. Ab dann 
wird bei uns ins Pauken in-
vestiert, in einem Lernraum 
zum Lernen in Gemeinschaft 
mit Unterstützung. Zahlen-
reihen, Lerndiktate, Lesetexte 
und Probeprüfungen arbeiten 
wir gemeinsam durch.

BULLINGERHAUS
Ab Schuljahr 2026/27
Donnerstags, 16–17.30 Uhr
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Chancengleichheit und Partizipation für alle stärken.

mailto:kreis5%40nachbarschaftshilfe.ch?subject=
http://nachbarschaftshilfe.ch
http://solinetz-zh.ch
https://www.heks.ch/ihre-unterstuetzung/aktiv-werden
http://caritas-regio.ch/aktiv-werden/freiwilligenarbeit
http://caritas-regio.ch/aktiv-werden/freiwilligenarbeit
mailto:sandra.becker%40reformiert-zuerich.ch?subject=
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PREDIGTLOS

Abendfeier

PATRICK SCHWARZENBACH | Die Blaue 
Stunde ist der Moment, wenn das 
Licht der sinkenden Sonne der Erde 
einen letzten, blauen Glanz schenkt – 
und es ist eine wunderbare Form der 
Abendandacht. 

Am schönsten habe sie gefunden, dass 
es keine Predigt gegeben habe. Diese 
Reaktion einer Besucherin nach einer 
Blauen Stunde ist so ehrlich wie tref-
fend. Denn im Abendgottesdienst, wel-
cher jeweils am letzten Sonntag des Mo-
nats stattfindet, stehen nicht die Predigt 
und die Auslegung im Zentrum, sondern 
die Stille, der Gesang und das eigene 
Bewegen der biblischen Worte. Mit 
Hilfe einer klösterlichen Form des Le-
sens geht jede und jeder für sich einen 
inneren Weg, der vom Lesen über «das 
Kauen des Textes» bis zu Gebet und 
Austausch führt. Manchmal steigen neue 
Erinnerungen auf, manchmal alte Er-
kenntnisse – immer ist dieser Prozess 
tiefgründig und spannend. Fast wie eine 
Predigt. 

CITYKIRCHE OFFENER ST. JAKOB
Sonntag, 31. Mai, 19 Uhr 
Jeweils am letzten Sonntag des Monats

MUSIKTHEATER «NO NAME (GOD)» ZU DEN JUBILÄEN

Oper x Kirche
PATRICK SCHWARZENBACH | Still sit-
zen, die Lorgnette in der Hand, an-
dächtig der Musik gelauscht – das ist 
Oper. Aber nicht im Offenen  
St.Jakob. 

Im Rahmen des Jubiläums des Pilger-
zentrums und zum Geburtstag der 
Jakobskirche wird das Opernkollektiv 
Novoflot eine Oper unter dem Titel 
«NO NAME (GOD») inszenieren – mit 
neu komponierter Orgelmusik des 
Komponisten Michael Wertmüller, mit 
Menschen, die von ihrer Flucht und 
Heimat singen, mit einem mutigen Chor 
und einem Publikum, das beweglich 
und pilgernd im Offenen St. Jakob 
unterwegs ist. 

Niemand sitzt still, die Gedanken kom-
men rhythmisch in Bewegung und der 
inhaltliche Horizont spannt sich von der 
Pilgerreise des Lebens bis zu einem 
Gott, der den Namen verloren hat.

CITYKIRCHE OFFENER ST. JAKOB
12.–14. Juni, 19–22 Uhr  
(flexibler Einlass) 
Weitere Informationen: nonamegod.ch 
Tickets: online und an der Abendkasse

GESPRÄCH MIT SUMAYA FARHAT-NASER

Mut, das Hoffen zu wagen
BENIGNA WÄFFLER | Sumaya Farhat-
Naser ist palästinensische Friedens-
aktivistin, Friedenspädagogin und 
Buchautorin. Sie kommt mit uns ins 
Gespräch.
 
Wie schaffen es die Menschen in Paläs-
tina, zu überleben bei so viel Unrecht, 

Gewalt, Angst und Perspektivenlosig-
keit? Woraus schöpfen sie ihre Kraft, 
um Hoffnungslosigkeit und Resignation 
zu überwinden? Um dem Frieden weiter 
entgegenzuwirken? 

Sumaya Farhat-Naser erzählt, wie sie 
ihrer Verzweiflung nicht nachgegeben 
hat und sich für Frieden einsetzt. Sie 
wird über die aktuelle Situation in Pa-
lästina berichten, davon, dass, wie noch 
nie zuvor, um das Dasein und Über-
leben gebangt wird, und vor allem 
davon, Menschlichkeit aufrechtzu-
erhalten sowie Glauben und Hoffnung 
zu behalten.

CITYKIRCHE OFFENER ST. JAKOB 
Dienstag, 5. Mai, 19 Uhr 
Gesprächsleitung: Benigna Wäffler

Friedensaktivistin Sumaya Farhat-Naser

Opernkollektiv Novoflot
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VESPER JOHANNESKIRCHE

«city lights»
TOBIAS WILLI | Wer am späteren 
Dienstagnachmittag das Kirch-
gemeindehaus an der Limmatstrasse 
betritt, wird von Chorklängen be-
grüsst: Die Kantorei der ZHdK ist am 
Proben!

Gut dreissig Studierende, mehrheitlich 
aus den Studiengängen Chorleitung, 
Orgel und Schulmusik, vereinigen ihre 
Stimmen zur Kantorei der ZHdK. Unter 
Leitung von Ernst Buscagne, Dozent für 
Chorleitung, wird monatlich in vier Pro-
ben vor allem geistliches Repertoire 
einstudiert, mit dem dann jeweils eine 
Vesper am Dienstagabend gestaltet 

wird. Wie in allen Vespern ist dabei die 
Musikauswahl sorgfältig geplant und 
umfasst das ganze, riesige Spektrum 
vokaler Kirchenmusik – klangvolle 
Werke aus der anglikanischen Tradition 
finden genauso Platz wie barocke Dop-
pelchörigkeit oder mitreissende Gospels 
und Spirituals. Lassen Sie sich doch 
einfach mal überraschen – zum Beispiel 
am 12. Mai!

JOHANNESKIRCHE
Dienstag, 12. Mai, 18.30–19.05 Uhr
Wort: Pfarrerin Tania Oldenhage 
Orgel: Tobias Willi

CHORKONZERT MIT DEM SCHWEIZER VOKALCONSORT

Welt ade 
MARCO AMHERD | Adieu. Bye. Ufwi-
derluege! Wie nehmen wir Abschied? 
Von einer verblassten Liebe, aber 
auch von einer verstorbenen Person? 

So richtig lernen wir es nie. Denn meist 
trifft es uns unvorbereitet, und der ratio-
nale Geist kann sich gegen die Gefühle 
nicht mehr durchsetzen. Dieses Pro-
gramm widmet sich ganz dem Ab-
schied, dem Schmerz und dem Los-
lassen. Dazwischen flackern immer 
wieder kleine Liebesgesten auf. Sie ma-
chen Hoffnung, dass nach der Trauer 
auch wieder Raum für Neues sein wird. 

Expressive italienische Madrigale von 
Heinrich Schütz und Carlo Gesualdo 
erzählen von der Süsse der Liebe und 
beklagen die Abwesenheit der geliebten 
Person. Die Love Songs von Claude 
Vivier aus dem Jahr 1977 handeln hin-
gegen weniger von romantischer Liebe 
im alltäglichen Sinn als von einer exis-
tenziellen Suche nach Verbundenheit – 
emotional, menschlich und vielleicht 
sogar kosmisch.

JOHANNESKIRCHE
Sonntag, 3. Mai, 17 Uhr 
Eintritt CHF 30.– / reduziert CHF 15.–

ORGELKONZERT

Klingender Blick auf Pfingsten
TOBIAS WILLI | Der Grazer Orgel-
professor und Konzertorganist Ulrich 
Walther bringt die Füglister-Orgel 
der Johanneskirche in einem farbigen 
Programm zum Klingen.

Der vielseitige Künstler ist u.a. auch als 
Improvisator, versierter Hammond-Or-
gel-Spieler oder Arrangeur zahlreicher 
Werke bekannt. Für sein Konzert in der 
Johanneskirche hat Walther Stücke von 
Grigny, Bach, Liszt, Sweelinck, Flo-
rentz und Duruflé im Gepäck, von 
denen einige bereits den Blick in Rich-
tung Pfingsten lenken und den Hymnus 

«Veni Creator Spiritus» verarbeiten. 
Besonders gespannt sein darf man auf 
eine Bearbeitung der virtuos-tief-
sinnigen 2. (Klavier-)Ballade von Franz 
Liszt.

JOHANNESKIRCHE
Sonntag, 10. Mai, 17 Uhr
Eintritt frei – Kollekte – Apéro 

Kantorei der ZHdK

Schweizer Vokalconsort

Ulrich Walther
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Johannes­
kirche

So, 3. Mai, 17 Uhr
Chorkonzert «Welt ade»
Schweizer Vokalconsort 
Leitung: Marco Amherd

Di, 5. Mai, 18.30 Uhr
Orgel-Vesper
Orgel: Tobias Willi  
Wort: Nathalie Dürmüller

Do, 7. Mai, 19 Uhr
In der Stille ankommen
Leitung: Sarah Shephard

Sa, 9. Mai, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Leitung: Liv Zumstein

So, 10. Mai, 17 Uhr
Orgelkonzert
Klingende Pfingsten 
Orgel: Ulrich Walther

Di, 12. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst am  
Werktag
GFA Limmat

Di, 12. Mai, 18.30 Uhr
Chor-Vesper
Kantorei ZHdK  
Leitung: Ernst Buscagne 
Wort: Tania Oldenhage 
Im Anschluss Apéro

Mo, 18. Mai, 18 Uhr
Stammtisch Nachbar-
schaftshilfe Kreis 5
Leitung: Miriam Moser

Di, 19. Mai, 18.30 Uhr
Kunst-Vesper zur Instal-
lation von Sarah Burger
Orgel/Klavier: Tobias Willi 
Wort: Tania Oldenhage

Do, 21. Mai, 18.30 Uhr
Aquariumsgespräche
GFA Limmat

Do, 21. Mai, 19 Uhr
In der Stille ankommen
Leitung: Sarah Shephard

So, 24. Mai, 10.30 am
Pentecost Service in 
English
Church Enge  
Word: Nathalie Dürmüller

So, 24. Mai, 11 Uhr
Pfingsgottesdienst mit 
Abendmahl
Wort: Tania Oldenhage 
Orgel: Tobias Willi

Di, 26. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst am  
Werktag
Wort: Tania Oldenhage

Di, 26. Mai, 18.30 Uhr
Gregorianik-Vesper
Choralschola der ZHdK 
Leitung: Stephan Klarer 
Wort: Tania Oldenhage

Do, 28. Mai, 11.30 Uhr
Männerstamm
Leitung: Oskar Kundert

GESUCHT 

Sänger:innen für 
Opernprojektchor  
«NO NAME (GOD)»

Für das grosse Jubiläumsprojekt des Pilger-
zentrums und der Jakobskirche mit der Berliner 

Opernkompanie Novoflot vereinen sich die 
Chöre der Citykirche zum Projekt-Opernchor 
– eine einmalige Sing-Erfahrung. Neue Sän-
ger:innen sind herzlich willkommen, es sind 

keine Vorkenntnisse nötig.

CITYKIRCHE OFFENER ST. JAKOB
Proben: Mittwochabends 19.30 Uhr

Aufführungen: 12.–14. Juni 
Anmeldung und Informationen:  

jakob.wolfes@reformiert-zuerich.ch 

KLEINKINDER IN DER KIRCHE

Judihui, ich bin en 
Siebesiech!* 
LIV ZUMSTEIN | Sie möchten mit Ihrem Kind 
zusammen singen, kennen aber nur wenige 
altersgerechte Lieder? Sie möchten un-
kompliziert andere Familien kennenlernen? 

Neben dem sozialen Engagement der Kirchen 
schätzen Menschen gemäss Studien vor allem 
deren musikalischen Angebote. Und ich gebe zu: 
Das gemeinsame Singen in Kirchen beglückt auch 
mich immer wieder neu. Den reichen Liedschatz 
auch mit Kleinkindern zu pflegen und zu teilen, 
finde ich als Mutter sehr bereichernd. Deswegen 
empfehle ich Ihnen gern das Eltern-Kind-Singen: 
Judith Brandes und Katjuscha Rüegg sind beides 
erfahrene Elki-Leiterinnen und begeistern Jung 
und Alt für erste, ganzheitliche Erfahrungen mit 
Musik. 
Nach einer Lektion gibt’s immer die Möglichkeit, 
beim Znüni oder Zvieri zu spielen und sich 
gegenseitig kennenzulernen. 

* aus einem Kinderlied

BULLINGERHAUS
Monatlich am Samstagmorgen 
Mitmachen jederzeit möglich

JOHANNESKIRCHE
Wöchentlich am Montagnachmittag 
Mitmachen jederzeit möglich
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= für Jugendliche und Familien mit Kindern geeignet.

wöchentlich
* ausser Schulferien

Johanneskirche
Montag, 15/15.45 Uhr*
Eltern-Kind-Singen

Mittwoch, 9 Uhr*
Gymnastik 60 plus 
KGH Johannes

Mittwoch, 13.30 Uhr*
Spiel- und Sprachcafé 
mit Geflüchteten  
KGH Johannes

Mittwoch, 17 Uhr
Café English

Offener St. Jakob
Montag bis Freitag
Schweigemeditation�
Details siehe Webseite

Dienstag, 16.30 Uhr
Gespräch mit Pfarrperson

Dienstag, 19.15 Uhr*
Chorprobe Chansemble�
KGH Aussersihl

Mittwoch, 19.30 Uhr*
Chorprobe canta musica�

Donnerstag, 7 Uhr
Kontemplation

Freitag, 10 Uhr
Deutschkurs�
KGH Aussersihl

Samstag, 10 Uhr
Händeauflegen

Bullingerhaus
Montag, 9.30 Uhr
Yoga für alle

Dienstag, 16 Uhr*
Interkult. Kreativstudio
Mit Geflüchteten

Donnerstag, 16 Uhr*
Aufgabenhilfe
3.–6. Klasse

Freitag, 16 Uhr*
Kinderchor�
1.–6. Klasse  
Schulhaus Kern

PILGERREIHE 

Das Leben liegt immer vorn
«Umkehren geht nicht.» Warum nicht? Die Bene-
diktinerin Silja Walter gibt im gleichen Gedicht 
eine Antwort: «Das Leben liegt immer vorne.»

VERSCHIEDENE ROUTEN
5 Touren, 1 Konzert 

von Mai bis Juli 
pilgerzentrum-zuerich.ch

Offener 
St. Jakob

So, 26. April, 19 Uhr
Spirituelle Abendfeier 
Blaue Stunde
Wort: Verena Mühlethaler

Mo, 27. April, 19 Uhr
OpenYoga 
Leitung: Béla Pete

Do, 30. April, 19.30 Uhr
Wellentanz der  
5 Rhythmen 
Leitung: Cristina Peña

So, 3. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Wort: Patrick  
Schwarzenbach

Mo, 4. Mai, 19 Uhr
Stimm-Improvisation
Leitung: Gabriela Tanner

Di, 5. Mai, 19 Uhr
Gespräch mit Sumaya 
Farhat-Naser
Moderation:  
Benigna Wäffler

Do, 7. Mai, 12.15 Uhr
Orgel-Intermezzo
Orgel: Maryna Schmiedlin

Do, 7. Mai, 19.30 Uhr
Ecstatic Dance
Leitung: Johanna Köb

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Wort: Patrick  
Schwarzenbach

So, 10. Mai, 14 Uhr
Tänze des universellen 
Friedens «Aramäisches 
Vaterunser»
Leitung:  
Cathy Asha Nuri Bolliger

Mo, 11. Mai, 19 Uhr
OpenYoga
Leitung: Angela Blank

Do, 14. Mai, 19.30 Uhr
Wellentanz der  
5 Rhythmen
Leitung: Cristina Peña

So, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Wort: Andreas Bruderer

So, 17. Mai, 19 Uhr
Präsenzräume für den 
Frieden
Gesprächsreihe

Mo, 18. Mai, 19 Uhr
Stimm-Meditation
Leitung: Hedwig Plöchl

Do, 21. Mai, 12.15 Uhr
Mittagssingen
«Komm lieber Mai»

Do, 21. Mai, 19.30 Uhr
Kirche tanzt Zürich
Leitung: Monika Ortner

So, 24. Mai, 10 Uhr
Tiersegnungs- 
gottesdienst
Wort: Patrick  
Schwarzenbach

Do, 28. Mai, 19.30 Uhr
Movement Medicine 
«Gemeinschaft»
Leitung: Simone Gantner

Fr, 29. Mai, 19.30 Uhr
Konzert enseble ö!
Saisonkonzert

Pilger­
zentrum

Sa, 25. April, 9 Uhr
LAufmerksamkeit
Ein Tag gemeinsam unter-
wegs im Schweigen

Mo, 4. Mai, 10 Uhr
Unterwegs mit Dir
Pilgern für Frauen mit 
Krebsdiagnose

Weitere Angebote zum 
Pilgern unter pilger-
zentrum-zuerich.ch

Bullingerhaus

Mi, 6. Mai, 14 Uhr
Mal-Atelier
Leitung: Annja Früh

Fr, 8. Mai, 9.45 Uhr
Gottesdienst am  
Werktag
GFA Bullinger

Fr, 8. Mai, 10.45 Uhr
Gottesdienst am  
Werktag
GFA Hardau

Fr, 8. Mai, 18 Uhr
Jugendkirche
Leitung: Liv Zumstein

So, 10. Mai 16 Uhr
Singend um die Welt 
Musikwerkstatt Galotti
Leitung: Sandra Becker

Sa, 16. Mai,  
9. 30/10.30 Uhr
Eltern-Kind-Singen
Leitung: Judith Brandes

Mi, 20. Mai, 14 Uhr
Mal-Atelier
Leitung: Annja Früh

Do, 28. Mai, 12 Uhr
Mittagstisch
GFA Bullinger 
Anmeldung bei  
Bettina Bachmann

Fr, 29. Mai, 14 Uhr
Bibel entdecken
Leitung: Liv Zumstein

http://pilgerzentrum-zuerich.ch
http://pilgerzentrum-zuerich.ch
http://pilgerzentrum-zuerich.ch
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Weitere 
Gottesdienste 
in der Stadt

Kirchenkreis 
eins

Fraumünster

So, 3. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst im Frühling 
mit Vogelklang
Pfr. Johannes Block

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufen
Pfr. Johannes Block 
Fraumünster-
Vocalsolisten – 
Frauenstimmen am 
Muttertag

Mi, 13. Mai, 18 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl – Evensong
Studierende der 
Theologischen Fakultät

Do, 14. Mai, 11 Uhr
Gottesdienst an Auffahrt 
unter freiem Himmel 
Pfr. Johannes Block 
Brass Ensemble 
des «Orchestre 
d’Harmonie Suisse»  
anschliessend Apéro

So, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Prof. Stefan Krauter, 
Theologische und 
Religionswissen
schaftliche Fakultät 
Zürich

Mi, 20. Mai, 18 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl – Evensong
Studierende der 
Theologischen Fakultät

So, 24. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Johannes Block 
Fraumünster-Chor 

Mi, 27. Mai, 18 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl – Evensong
Studierende der 
Theologischen Fakultät

So, 31. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Käthi La Roche

Grossmünster

So, 3. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Martin Rüsch

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst am 
Muttertag
Pfr. Christian Walti 
anschliessend Kaffee  
im Pfarrhaus

Do, 14. Mai, 10 Uhr
Kantaten-Gottesdienst 
an Auffahrt mit 
Abendmahl
Pfr. Christian Walti 
Pfr. Thomas Risel 
Vokalsolisten; Orchester 
mit historischen 
Instrumenten 

So, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Martin Rüsch

So, 24. Mai, 10 Uhr
Kantaten-Gottesdienst 
an Pfingsten, mit 
Abendmahl
Pfr. Christian Walti 
Pfr. Martin Rüsch 
Vokalsolisten; Orchester 
mit historischen 
Instrumenten

So, 31. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Martin Rüsch

So, 31. Mai, 16.30 Uhr
Ökumenische Vesper 
zum Bistumstag
Pfr. Martin Rüsch; 
Pfrn. Dr. Esther Straub, 
Kirchenratspräsidentin 
Evang.-ref. Landeskirche 
des Kantons Zürich; 
Bischof Joseph Maria 
Bonnemain; 
Chorgemeinschaft 
Grossmünster

Grossmünster, Krypta

Mi, 6. Mai, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Martin Rüsch

Mi, 13. Mai, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Christian Walti

Mi, 20. Mai, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Christian Walti

Sa, 23. Mai, 19 Uhr
Pfingst-Vorabendfeier
Pfr. Christian Walti 
Sandra & René 
Gossweiler u. a.

Mi, 27. Mai, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfrn. Sabine 
Stückelberger

Pfrundhaus

So, 3. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Martin Schacher, 
Theologe

So, 10. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Kathrin Rehmat

So, 17. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Martin Schacher, 
Theologe 

So, 24. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Kathrin Rehmat

So, 31. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Kathrin Rehmat

Predigerkirche

Fr, 1. Mai, 18.30 Uhr
Liedvesper
Pfrn. Kathrin Rehmat

Fr, 8. Mai, 18.30 Uhr
Chorvesper
Pfrn. Kathrin Rehmat 
Ilya Kaplan, christkath. 
Priester 
Ensemble Bleu

So, 10. Mai, 11 Uhr
Gottesdienst zum 
Muttertag mit 
Segensritual
Pfrn. Kathrin Rehmat

Fr, 15. Mai, 18.30 Uhr
Instrumentalvesper 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis

Fr, 22. Mai, 18.30 Uhr
Chorvesper
Thomas Münch, kath. 
Seelsorger 
Zürcher Kantorei zu 
Predigern; Johannes 
Günther, Kantor

So, 24. Mai, 18 Uhr
Sequentia – Abendgebet
Liturgisches Singen 
Pfrn. Kathrin Rehmat 
Pia Maria Hirsiger 
Philippe Frey

Fr, 29. Mai, 18.30 Uhr
Jazzvesper 
Thomas Münch,  
kath. Seelsorger

Sa, 30. Mai, 16 Uhr
Ökumenischer 
Gottesdienst zur 
Verabschiedung von 
Thomas Münch
Pfrn. Kathrin Rehmat

St. Peter

Sa, 2. Mai, 17 Uhr
Petrina at five
Bibel & Poetry Slam 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis

Sa, 9. Mai, 17 Uhr
Petrina at five
Ausdruck in Stille und Bild 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis

So, 10. Mai, 10.30 Uhr
Taufgottesdienst am 
Muttertag
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis

Sa, 16. Mai, 17 Uhr
Petrina at five
Wissenschaft und 
Spiritualtität  
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis

Sa, 23. Mai, 17 Uhr
Petrina at five
Frei tanzen als Gebet  
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis

Mo, 25. Mai, 17 Uhr
Pfingstmontag-
Gottesdienst
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis 
Vikarin Sabine Rotach 
Zürcher Kantorei zu 
Predigern

Sa, 30. Mai, 17 Uhr
Petrina at five
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis 
Kantorei St. Peter

St. Peter, Lavaterhaus 
Lavatersaal

Fr, 22. Mai, 19.30 Uhr
Mosaic Church I 
Gottesdienst
Pfrn. Priscilla 
Schwendimann 
Mosaic Church Band
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Kirchenkreis 
zwei

Kirche Enge

So, 24. Mai, 10.30 Uhr�
Gottesdienst Englisch/
Deutsch an Pfingsten
Pfrn. Jacqueline Sonego 
Mettner, Pfrn. Nathalie 
Dürmüller 
Mit Abendmahl 
Ab 10 Uhr: Coffee and 
Bagels

So, 31. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst 
Konfirmation
Pfrn. J. Sonego Mettner 
Jeannine Piesold 
anschliessend Apéro 

Kirchgemeindehaus 
Bederstrasse Enge

So, 3. Mai, 17 Uhr
Gottesdienst Magliaso
Pfrn. Gudrun Schlenk 
Chöre der Chorwoche 
Magliaso 
Leitung: Ulrich Meldau 
anschliessend Apéro

Mi, 6./13./20./27. Mai, 
12 Uhr
Offenes Friedensgebet
Vorplatz

Fr, 22. Mai, 17.30 Uhr
Zytlos | Uszyt
Pfrn. Ilona Monz

Kirche Leimbach

Do, 14. Mai, 10 Uhr
Musikgottesdienst 
Auffahrt
Anja Hirt, Theologin 
Kirchenchor Wollishofen 
anschliessend Apéro

Alte Kirche Wollishofen

Mo, 4. Mai, 18 Uhr
lectio divina
Pfr. Jürg Baumgartner 
Vree Hufschmid

Mi, 6./13./20./27. Mai, 
19.15 Uhr
Ökum. Nachtgebet
Ana Maria Behn 
Magdalena Seibl

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe Hunziker-
Fenster «Die Gemeinde 
der Gläubigen» 
Pfr. Jürg Baumgartner� 
anschl. Kafi im Bistretto

So, 17. Mai, 10 Uhr
Musikgottesdienst
Predigtreihe Hunziker-
Fenster «David mit Harfe» 
Pfrn. Gudrun Schlenk 
Wollichörli 
anschl. Chilekafi im Saal

Sa, 30. Mai, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Simone Bähler 
Pfr. Jürg Baumgartner� 
Benjamin Blatter

Zentrum Hauriweg 
Wollishofen

Fr, 29. Mai, 18.30 Uhr
Jugendgottesdienst 
«Taste it!»
«Kunst und Bibel» 
Jeannine Piesold 
Christian Baumgartner

Kirchenkreis 
drei

Bethaus Wiedikon

Mi, 20. Mai, 19 Uhr
Jugendgottesdienst
Pfr. Christian Gfeller 
Jugendarbeiter Peter Frey

Kath. Kirche 
St. Theresia

Sa, 30. Mai, 15.30 Uhr
Demenz-Gottesdienst
Karsten Riedl 
Paula Stähler 

Kirche Bühl

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst am 
Muttertag
Pfr. Christian Gfeller 
Pfr. Rinaldo Taraborrelli 

So, 31. Mai, 10 Uhr
Konfirmations-
Gottesdienst
Pfr. Christian Gfeller

Kirche Friesenberg

So, 3. Mai, 18 Uhr
Abend-Gottesdienst 
mit Taufe
Pfrn. Ilona Monz

So, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Herbert Anders

Thomaskirche

So, 3. Mai, 10 Uhr
Missions-Gottesdienst 
mit dem Christlichen 
Hilfsbund
Pfrn. Jolanda Majoleth

Do, 14. Mai, 11 Uhr
Auffahrts-Gottesdienst
Pfrn. Jolanda Majoleth 
Pfr. Thomas Schüpbach

Sa, 23. Mai, 17 Uhr
Gottesdienst 
Brennpunkt Pfingsten
Franziska Erni 
Artur Czastkiewicz 
Jolanda Majoleth 
Thomas Schüpbach

So, 31. Mai, 17 Uhr
Abend-Gottesdienst
Pfr. Herbert Anders

Kirchenkreis 
sechs

Kirche Letten

So, 3. Mai, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Josef Fuisz

So, 24. Mai, 10 Uhr
Pfingstgottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Samuel Zahn

Kirche Oberstrass

Do, 7. Mai, 11 Uhr
Kurz und Gut
Pfr. Daniel Johannes Frei 
Pfr. Roland Wuillemin

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jörg Wanzek

Do, 21. Mai, 20 Uhr
Songs and Words
Pfr. Daniel Johannes Frei 

So, 24. Mai, 10 Uhr
Pfingstgottesdienst mit 
Abendmahl
Pfrn. Lidija Bänziger

Kirche Unterstrass

So, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfrn. Anne-Kathrin 
Bolender

So, 31. Mai, 19 Uhr
Abendliturgie nach Iona
Pfr. Roland Wuillemin

Matthäuskirche

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfrn. Lidija Bänziger

So, 31. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Lidija Bänziger

Pauluskirche

So, 3. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Josef Fuisz

Do, 14. Mai, 10 Uhr
Auffahrtsgottesdienst
Pfr. Daniel Johannes Frei 



Kirchenkreis 
sieben acht

Kreuzkirche

So, 3. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Beat Büchi

Mi, 6. Mai, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 8. Mai, 12 Uhr
Meditation
Anmeldung unter  
peter.lather@lather.ch

Mi, 13. Mai, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

So, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Beat Büchi

Mi, 20. Mai, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 22. Mai, 12 Uhr
Meditation
Anmeldung unter  
peter.lather@lather.ch

Mi, 27. Mai, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 29. Mai, 12 Uhr
Meditation
Anmeldung unter  
peter.lather@lather.ch

So, 31. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Beat Büchi

Grosse Kirche Fluntern

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Do, 14. Mai, 10 Uhr
Taizé-Gottesdienst zu 
Auffahrt
Pfrn. Chatrina Gaudenz

So, 24. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst zu 
Pfingsten
Pfr. Lorenzo Scornaienchi

Alte Kirche Fluntern

Di, 12. Mai, 8.30 Uhr
Morgengebet
Meditativer Gottesdienst 
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Di, 26. Mai, 8.30 Uhr
Morgengebet
Meditativer Gottesdienst 
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Kirche Balgrist

So, 3. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

So, 10. Mai, 10 Uhr
Sonntagsandacht
Eliza Baumgartner 
Heidi Trachsel

Do, 14. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst zu Auffahrt
Pfr. Christoph Strebel 
Kirchenzentrum Balgrist – 
Saal

So, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

So, 24. Mai, 10 Uhr
Gesprächsgottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

So, 31. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

Kirche Neumünster

Do, 7. Mai, 19 Uhr
«Gott ist keine 
Spiesserin»
Pfrn. Judith Bennett

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Joshua Nickelson

So, 24. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst zu 
Pfingsten
Pfrn. Judith Bennett

Fr, 29. Mai, 19 Uhr
Soulful Friday
Pfrn. Judith Bennett

Alleehaus – Gartensaal

Do, 28. Mai, 18.30 Uhr
sinnhaft leben
Die Gruppe der 25- bis 
45-jährigen trifft sich  
für christliche Inputs, 
Gespräche und 
Geselligkeit

Kirchenkreis 
neun

Alte Kirche Altstetten

So, 3. Mai, 10 Uhr
Klassischer 
Gottesdienst
Pfrn. Monika Hirt

So, 24. Mai, 10 Uhr
Klassischer 
Gottesdienst an 
Pfingsten mit 
Abendmahl und Taufe
Pfr. Francesco Cattani

bistro ufem chilehügel 
Altstetten

Do, 7. Mai, 18 Uhr
Dinner-Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Francesco Cattani

Grosse Kirche 
Altstetten 

So, 10. Mai, 11 Uhr
Familieziit-Gottesdienst
mit den Kindern vom  
Club 6 
Pfrn. Lisa De Andrade

So, 17. Mai, 17 Uhr
Gottesdienst Wort & 
Musik
Pfrn. Muriel Koch

Kirchgemeindesaal 
Altstetten

So, 31. Mai, 17 Uhr
ImPuls-Gottesdienst
Pfr. Felix Schmid 
parallel Kids point

Neue Kirche 
Albisrieden

Fr, 8. Mai, 19 Uhr
Praise9
Stefan Reusser, 
Sozialdiakon

Do, 14. Mai, 10 Uhr
Klassischer 
Gottesdienst – 
ökumenisch zu Auffahrt
Pfr. Felix Schmid 
Vorplatz, bei schlechtem 
Wetter in der Neuen 
Kirche Albisrieden

So, 24. Mai, 19 Uhr
Jazz-Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Martin Scheidegger

Mo, 25. Mai, 9.30 Uhr
Velo-Gottesdienst am 
Pfingstmontag in Urdorf
Pfr. Francesco Cattani 
Treffpunkt vor der Kirche, 
gemeinsame Fahrt nach 
Urdorf, je nach Wetter 
draussen beim 
Bärenweiher oder in der 
Kirche 
Rückfahrt individuell

So, 31. Mai, 10 Uhr
Klassischer 
Gottesdienst, im 
Anschluss KKV
Pfrn. Monika Hirt
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Kirchenkreis 
zehn

Kirche Höngg

So, 3. Mai, 17 Uhr
Abendfeier 
Pfr. Beat Gossauer, 
Kantor Igor Marinkovic

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst mit KLEIN 
und gross am Muttertag
Pfr. Thomas Steininger 
mit Apéro

Do, 14. Mai, 10 Uhr
Auffahrtsgottesdienst 
mit Abendmahl und 
Kirchenchor 
Pfr. Max Schäfer 
mit Chilekafi

So, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst klassisch! 
Pfr. Beat Gossauer 
mit Chilekafi

So, 24. Mai, 10 Uhr
Pfingstgottesdienst  
mit Abendmahl 
Pfr. Matthias Reuter; 
Ani Arter, Oboe 
mit Chilekafi

So, 31. Mai, 10 Uhr
Konfirmationsgottes
dienst Klasse Meitner 
Pfrn. Yvonne Meitner, 
mit Apéro

Kirche 
Oberengstringen

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfr. Jens Naske

So, 17. Mai, 17 Uhr
Gospelkirche 
Pfr. Max Schäfer

So, 31. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst klassisch
Pfr. Jens Naske

Gut Sonnenberg, 
Oberengstringen

Do, 14. Mai, 10.30 Uhr
Auffahrtsgottesdienst
Pfr. Jens Naske

Kirchenkreis 
elf

Markuskirche

So, 3. Mai, 10 Uhr
Kreisgottesdienst
Pfr. Markus Dietz

So, 10. Mai, 10 Uhr
2. Klass Unti-
Gottesdienst am 
Muttertag
Pfrn. Stefanie 
Neuenschwander

So, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Stefanie 
Neuenschwander

So, 24. Mai, 10 Uhr
Kreisgottesdienst an 
Pfingsten mit 
Abendmahl
Pfrn. Christine Schmidt-
Haslach

Kirche Glaubten

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst am 
Muttertag
Pfr. Manuel Amstutz

So, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Urs Niklaus

So, 31. Mai, 10 Uhr
Konfirmations
gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz 
mit grossem Apéro

Niklauskirche

Do, 14. Mai, 10 Uhr
Kreisgottesdienst an 
Auffahrt mit Abendmahl
Pfrn. Stefanie 
Neuenschwander

Markussaal Seebach

So, 24. Mai, 10 Uhr
Fiire am Sunntig
Pfrn. Stefanie 
Neuenschwander

Kirchenkreis 
zwölf

Kirche Oerlikon

So, 3. Mai, 10 Uhr ��
Gottesdienst �
«Mauern bauen – Schutz 
oder Schande?» (Neh 1–4) 
Pfr. Philippe Schultheiss

So, 10. Mai, 10 Uhr ��
Gottesdienst �
«Wie einen, den seine 
Mutter tröstet, so  
werde ich euch trösten.» 
(Jes 66,13) 
Pfrn. Andrea Ruf 

So, 17. Mai, 10 Uhr ��
Gottesdienst �
Pfrn. Hoby Randriambola

So, 24. Mai, 10 Uhr ��
Pfingstgottesdienst  
mit Abendmahl �
«Geistesgaben – früher 
und heute» 
Pfr. Philippe Schultheiss

So, 31. Mai, 10 Uhr ��
Gottesdienst �
«Und ihr werdet finden.» 
(Joh 21,6) 
Pfrn. Andrea Ruf 
Gospelchor GO ON

Kirche Saatlen

So, 10. Mai, 10 Uhr ��
Familiengottesdienst  
am Muttertag �
«Miteinander auf  
dem Weg»  
Pfrn. Nikolett Móricz 
Kirchenmusikerin Sofija 
Grgur, Kinderchor KK12

Alte Kirche St. Niklaus

Do, 14. Mai, 10 Uhr ��
Gottesdienst an Auffahrt 
mit Abendmahl �
«Himmlischer Neustart» 
Pfr. Philippe Schultheiss

Fr, 29. Mai, 19 Uhr ��
Niklaus-Vesper �
«Alles neu macht der Mai»  
Pfr. Philippe Schultheiss, 
Kirchenmusikerin Sofija 
Grgur, Kinderchor KK12

Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

So, 3. Mai, 17 Uhr ��
Familiengottesdienst mit 
Aufführung  
Kindersingwoche �
Pfrn. Miriam Gehrke
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KALENDER 

Weitere Gottesdienste 
und Veranstaltungen in 

der Kirchgemeinde 
finden Sie online. 
Scannen Sie dazu 
einfach folgenden  

QR-Code. 

https://reformiert-zuerich.ch/-5/kalender~1667/


www.reformiert-zuerich.ch/vier-fuenf

Wir sind für Sie da.

E-MAIL-ADRESSEN
Alle Mitarbeitenden erreichen Sie per E-Mail unter:  
vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch  
Umlaute (z. B. ü) bitte ausschreiben (ue).
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BULLINGERHAUS

Bullingerstrasse 8, 8004 Zürich  
bullingerhaus.ch

ADMINISTRATION
Bettina Bachmann  |  044 493 49 45

PFARRERIN
Liv Zumstein  |  044 242 44 38

DIAKONIE
Ursina Platz  |  044 493 44 22 

MUSIK
Sandra Becker  |  077 279 53 18

HAUSWART
Atif Iqbal  |  079 539 16 68

BETRIEBSLEITUNG KIRCHENKREIS
Sabine Fischer  |  044 521 58 08

PRÄSIDIUM  
KIRCHENKREISKOMMISSION
Jürg Haupt  
juerg.haupt@reformiert-zuerich.ch

JOHANNESKIRCHE

Limmatstrasse 112, 8005 Zürich  
johannes-kirche.ch  
  
Kirchgemeindehaus (KGH)  
Limmatstrasse 114

ADMINISTRATION 
Ruth Zürcher | 044 275 20 10

PFARRTEAM
Tania Oldenhage  |  044 275 20 11
Nathalie Dürmüller  |  044 275 20 12

DIAKONIE
Miriam Moser  |  044 275 20 15

ORGANIST
Tobias Willi  |  076 343 99 20

KANTOR
Marco Amherd  |  078 895 09 67

HAUSWART / SIGRIST/VERMIETUNG
Sunil Joseph  |  044 275 20 13
Mandefro A. Shferaw  |  079 525 44 30

NACHBARSCHAFTSHILFE
Kreis 4  |  043 243 95 16  
kreis4@nachbarschaftshilfe.ch
Kreis 5  |  044 275 20 15  
kreis5@nachbarschaftshilfe.ch

CITYKIRCHE  
OFFENER ST. JAKOB

Stauffacherstrasse 34, 8004 Zürich  
citykirche.ch  
 
Kirchgemeindehaus (KGH) 
Stauffacherstrasse 8 / 10

ADMINISTRATION
Maria-Elisabeth Schäfer | 044 241 44 21

PFARRTEAM
Franziska Bark Hagen  |  044 242 89 15
Verena Mühlethaler  |  044 242 88 72
Patrick Schwarzenbach  |  044 241 37 01

DIAKONIE
Benigna Wäffler  |  044 242 89 20

ORGANIST / KANTOR
Jakob Wolfes  |  044 242 89 20

HAUSWART / SIGRIST / VERMIETUNG
Andreas Hofmann  |  078 791 18 40
Ruedi Schwarzenbach (KGH)  |    
079 600 89 87
Dario Turco  |  078 791 18 40

PILGERZENTRUM ST. JAKOB
Stauffacherstrasse 8
Franziska Bark Hagen  |  044 242 89 15
Bettina Edelmann (Pilgerbüro)  |    
044 242 89 86
pilgerzentrum@reformiert-zuerich.ch
pilgerzentrum-zuerich.ch

HERBERGE FÜR GEFLÜCHTETE 
FRAUEN
Milva Unternährer  |  076 233 89 82
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